
 

 
Pflege(heim) 2030 
Von der Gegenwart zur gelebten Zukunft 
Denkwerkstatt 
Mittwoch, 15. März 2017, 13:00 bis 18:00 Uhr 
Veranstaltungszentrum KOM, Kirchfeldgasse 1, 6844 Altach  
 

Der Landesverband der Heim- und Pflegeleitungen in Kooperation mit dem Vorarlberger 
Gemeindeverband und dem Amt der Vorarlberger Landesregierung wird mit über 100 
angemeldeten Teilnehmer/innen aus verschiedenen Bereichen der Gesellschaft darüber 
nachdenken, wie sich die Pflege allgemein und speziell in den Pflegeheimen in den nächsten 15 
bis 20 Jahren möglicherweise verändern wird. Wir wollen Bilder der Zukunft entwerfen, 
Grundhaltungen diskutieren, technische Veränderungen beleuchten, den medizinischen 
Fortschritt besprechen, über ökonomische Entwicklungen nachdenken und die Bildung oder die 
Bevölkerungsentwicklung ins Visier nehmen. 

 
TeilnehmerInnen:  

über 100 Personen aus unterschiedlichen Bereichen: Pflege, soziale Einrichtungen, Bildung, Gemeinden, 
Verwaltung, Politik, mittleres Management, SchülerInnen, Architektur, Apotheken. 
Veranstalter: Landesverband Heim- und Pflegeleitungen Vorarlbergs 
Moderation: Annemarie Felder 

 
Ablauf 
13:00 Ankommen, Getränke in der Aula  
 
13:30 Begrüßung  

Obmann Daniel Siegl, Obmann des Landesverbandes Heim- und Pflegeleitungen Vorarlbergs 

 
 Grußworte Landesrätin Katharina Wiesflecker 

 
Denkwerkstatt 
Wie schaut sie aus, unsere Zukunft? 
Diskurs an acht Thementischen in drei verschiedenen Runden:  

Ethik: Welche Gewissensfragen stellen sich uns 2030? 
Medizin: Welche medizinischen Entwicklungen kennzeichnen die Pflege 2030? 
Demographie: Wie wirken sich gesellschaftlichen Veränderungen unseres 
Zusammenlebens auf die Pflege 2030 aus?  
Technik: Welchen Einfluss hat die rasante technische Entwicklung auf die Pflege 
2030? 
Ökologie: Welchen Einfluss haben ökologische Verschiebungen auf die Pflege 2030? 
Wirtschaft: Welchen Einfluss haben wirtschaftliche Rahmenbedingungen und 
Veränderungen auf die Pflege 2030? 
(Aus)Bildung: Welche Kompetenzen brauchen wir in der Pflege 2030? 
Gesellschaft: Wie beeinflusst der gesellschafts-politische Kontext die Pflege 2030? 

15:30 Pause  
 
16:00 dritte Runde Denkwerkstatt 
 
16:50 Erkenntnisse und Ergebnisse aus den acht Themenfeldern 
 Klarheit über weitere Schritte 
 
18:00 Ausklang am Buffet  
 
 
Infos: 
Deborah Blümel, Office LHPV 
Landesverband Heim- und Pflegeleitungen Vorarlbergs 
6890 Lustenau, Pestalozziweg 5 
M +43 (0) 664 2524 820     E  office@lhpv.at     H  www.lhpv.at 

mailto:office@lhpv.at
http://www.lhpv.at/

